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Votwoxt
3eòe roirtfdjaftsgefchidjtlidje ^orfdjung ift jur Sammlung

òes umfangreidjen Stoffes auf òie unermüolidje uno uneigen=

nüijige Unterftütjung òurdj òie Beamten òer perfdjieòenen

Urdjipe angeroiefen. Diefe Unterftütjung tjabe audj idj für
òie porliegenòe Urbeit roie immer in ausgeòetjntem Hîafe
erfahren, g>u befonòerem Sanfe fühle idj midj in erfler £inie

Herrn Dr. £)ans Her5°9 f**r feine mannigfadje Beihülfe unò

feinen Hat perpflidjtet, ferner ben Herren Staatsardjioaren
Dr. Huher in Bafel, Dr. Kur5 in Bern uno òe Hämy in
Freiburg, ^räulein Dr. Hiquille pom greiburger Staatsardjip
oeròanfe idj òie Htitteilung òer Hummern 221.—229 meiner

Hegeften.
Um òie Unmerfungen nidjt aü^ufetjr anfdjœellen 5U laffen,

habe idj für òie allgemeinen Uusfütjrungen auf òie Hnfütjrung
òer £iteratur uno òer satjireid/en ardjtoalifdjen Quellen vex*

jidjten muffen. 3e*? *?°ffc o<*5 an anòerer Stelle nachholen

5U fönnen.

^ür jeòe UTitteilung pon fidjer nodj t/-e un0 ba fidj flnòen=

òen, bisher unbefannten Urfunòen über òie ^ursadjer Hïeffen
roäre idj fetjr òanfbar; fe fonnten pielleidjt in einem Hadj-
trag sufammengeftellt einmal peröffentlidjt roeròen.

Uarau, òen 12. Uuguft J923.

Vorwort
Jede wirtschaftsgeschichtliche Forschung ist zur Sammlung

des umfangreichen Stoffes auf die unermüdliche und uneigennützige

Unterstützung durch die Beamten der verschiedenen

Archive angewiesen. Diese Unterstützung habe auch ich für
die vorliegende Arbeit wie immer in ausgedehntem Maße
erfahren. Zu besonderem Danke fühle ich mich in erster Linie

Herrn Dr. Hans Herzog für feine mannigfache Beihülfe und

seinen Rat verpflichtet, ferner den Herren Staatsarchivaren
Dr. Huber in Basel, Dr. Aurz in Bern und de Rämv in
Freiburg. Fräulein Dr. Niauille vom Freiburger Staatsarchiv
verdanke ich die Mitteilung der Nummern 224—22g meiner

Regesten.

Um die Anmerkungen nicht allzusehr anschwellen zu lassen,

habe ich für die allgemeinen Ausführungen auf die Anführung
der Literatur und der zahlreichen archivalischen Quellen
verzichten muffen. Ich hoffe das an anderer Stelle nachholen

zu können.

Für jede Mitteilung von sicher noch hie und da sich findenden,

bisher unbekannten Urkunden über die Zurzacher Messen

wäre ich sehr dankbar; sie könnten vielleicht in einem Nachtrag

zusammengestellt einmal veröffentlicht werden.

Aarau, den (2. August (923.


	

